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1 DIE STRUKTUR DER EVALUATION

1 Die Struktur der Evaluation

Diese Evaluation basiert auf den Anmeldungen zu den Lehrveranstaltungen und den Ein-
tragungen der Lehrenden zu den Leistungsnachweisen der Studierenden und wertet dieje-
nigen Angaben aus, die in uk-online eingetragen sind.
Diese qualitative Evaluation enthält zu jeder Lehrveranstaltung Box-and-Whiskers-Diagramme,
die die statistische Erfassung (mit Streuungsmaß) der Fragen aus dem Evaluationsfragebo-
gen darstellt. Die Resultate dieser Befragung werden durch Box-and-Whiskers-Diagramme
repräsentiert, die eine übersichtliche Darstellung von Median, Spannweite und Quartilen
liefert. Das Streuungsmaß reicht einerseits vom unteren bis zum oberen Quartil, dieser
Schnurrbart reicht jeweils bis zum kleinsten und größten Wert. Die Linie in der Mitte gibt
den Median an. Jede Frage wird in der Legende aufgeführt und zeigt den Durchschnittswert
über alle von den Studierenden abgegebenen Bewertungen.
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2 3913 - <b> Repetitorium Anatomie </b>

Prof. Dr. med. (BG) Doychin Angelov

Note

Fragen:
arith. Mittel:
Anzahl:
kein Urteil:
gesamt:

1

2

3

4

5

F1
1.46
102

0
102

Legende:

F1: Ich bewerte die Lehrveranstaltung insgesamt mit der Note: ∩ 1.46

Antworten zu Prozentfragen:

Mein persönliches Fachinteresse an der Lehrveranstaltung entspricht einem Prozentwert von: ∩ 89.90%

Ich war in der Lehrveranstaltung zu folgendem Prozentsatz anwesend : ∩ 78.40%

Antworten zu Kommentarfragen:

Ich möchte folgenden Kommentar zu der Lehrveranstaltung abgeben:

1. Sehr sinnvolle Veranstaltung, die es mir ermöglicht hat mein Wissen zu vertiefen und mir meine Wissenslücken aufgezeigt hat.
Vor allem die personelle Besetzung mit Herrn Professor Angelov ist sehr gelungen.

2. Professor Angelov war sehr motiviert und hat den Stoff gut proportioniert und auf das wesentliche zusammen gefasst.Sein Um-
gang mit den Studenten war vorbildhaft,stets freundlich und immer bereit Fragen zu beantworten.Eine solche motivation zu Lehren
würde ich mir bei einigen anderen Professoren sehr wünschen. Seine Veranstaltung war für mich eine Art ’Roter Faden’ anhand
dessen man den Lernstoff einteilen konnte. Auch erwähnte er Dinge, die ic beim selbstständigen Lernen mit hoher wahrschein-
lichkeit nicht ausführlich genug behandelt hätte. Alles in Allem eine sehr sinnvolle Veranstaltung die auf jeden Fall beibehalten
werden sollte. Der Einzige Verbesserungsvorschlag bezieht sich auf die Folien. Einige Abbildungen waren nicht beschriftet und
es war dadurch teilweise schwierig in der Nachbereitung alles korrekt zu rekonstrueren. Trotzdem: Nur weiter so!

3. Sehr gut gemacht!!! sehr hilfreich bei Anatomiekenntnisse zu aufzufrischen. es ist eine gute Vorbereitung für ÄQ Prüfung. Ich
bin gerne zu Vl gegangen. Leider fehlt Vl in Embryo und Neuroanatomie haben wir nicht geschaft. Es wäre super vielleicht eine
Woche früher die Vl zu anfenagen.

4. Die Lehrveranstaltung ist wirklich jedem vor dem Physikum zu empfehlen! Vor allem die interaktive Gestaltung macht die Vorlesung
wesentlich unterhaltsamer und steigert den Lerneffekt meiner Meinung nach erheblich. Natürlich ist es schade, dass man in dieser
Zeit nicht alle Themen des Physikums wiederholen kann. Aber ich denke, man nimmt mehr aus den Vorlesungen mit, wenn die
Themen etwas langsamer und dafür intensiver besprochen werden. Noch mehr Stoff in der kurzen Zeit durchzupauken wäre
kontraprodunktiv!
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5. Vorbildhaftes Angagement von Prof. Angelov!!! Sehr schöne und kompakte Zusammenfassung aller relevanten Inhalte! Zum Teil
besser als die Vorlesungen in den jeweiligen Semestern zu den bestimmten Themen!

6. Herr Professor Angelov führt das Publikum durch die physikumsrelevanten Themen der Anatomie in einer grandiosen Weise. Es
wird auf physikumsrelevante Fragestellungen eingegangen und nahezu die gesamte Anatomie in dem intensiven Repetitorium
wiederholt. Dank ihm sind mir auch einige Zusammenhänge beispielsweise in der Immunologie oder in der Verschaltung des
vegetativen Nervensystems bewusst geworden, die mir sowohl im Präpkurs als auch im Histologiekurs nicht klar geworden sind
und die meiner Meinung nach auch von den Dozenten nur sehr oberflächlich bzw. viel zu wenig angesprochen worden sind. Vielen
Dank für das Repetitorium.

Meine einzige negative Kritik gilt dem Veranstaltungsort. Der Hörsaal 2 der Anatomie ist leider nicht nur wegen der sinnlosen
Klimaanlage ein lehrfeindlicher Ort. Da sollte mal von den verantwortlichen Leuten endlich mal die richtigen Investitionen getätigt
werden.

7. Gute Vorlesung! Vorallem die Frage- Antwortmethode ist gut, bei der man aber auch nicht niedergemacht wird (wie bei anderen
Professoren) wenn man die Antwort nicht weiß!

8. ich fand das repetitorium sehr nützlich um noch einmal einen überblick über alle aspekte der anatomie zu bekommen.sehr
schön gemacht von prof.angelov mit guten folien und sinnvollen fragestellungen die einen fordern.einziger wermutstropfen: es
wurden nicht alle gebiete abgehandelt,die folien wurden aber wie versprochen nachgereicht,dafür auf jeden falll ein großes lo-
bu.dankeschön an prof.angelov!!

9. Das Repetitorium bietet wirklich eine umfassende hervorragende Prüfungsvorbereitung. Man wiederholt noch einmal die wichtig-
sten Fakten und Problematiken, die in der Prüfung relevant sein können und wird auch auf die kleinen detailverliebten Fiesheiten
der schriftlichen MC-Fragestellungen vorbereitet, die einen erwarten könnten. Insgesamt eine sehr gute Lehrveranstaltung, die
eine Lehrqualität weit über dem Durchschnitt bietet, gerade auch durch die Interaktion zwischen Studierenden und Lehrendem.

10. Wenn sich im Sommersemester sogar freitags um 17 Uhr noch über 120 Studierende in einen fensterlosen Hörsaal begeben, um
an einer freiwilligen Vorlesung teilzunehmen, braucht man wohl über die Qualität der Veranstaltung und über den Dozenten nicht
mehr viele Worte verlieren... super Veranstaltung! Vielen Dank dafür!

11. Eine tolle Möglichkeit in der heißen Lernphase vor dem Physikum zu überprüfen, wie viel man noch lernen muss und auf was
man sich konzentrieren sollte!

12. Ich halte das Repetitorium für eine der besten vorklinischen Veranstaltungen. Meiner Meinung nach sollten ähnliche Repetitorien
auch in den anderen Fächern, in denen Physikumsprüfungen geschrieben werden, gehalten werden. Es gibt viele Leute denen
Frontalunterricht, wie er in den Vorlesungen stattfindet, nicht so viel bringt. Durch das Fragen von Studenten ist man in diesem
Repetitorium immer aktiv dabei und kann viel behalten. Es wäre nur schön gewesen, wenn es eine Woche länger gedauert hätte,
dann wären wir auch mit allen Themen durchgekommen. Meiner Meinung nach hätte man durchaus auch schon in der letzten
Woche der Wahlpflichtblöcke anfangen können, da das Repetitorium ja immer abends stattfindet.

13. Eine sehr gelungene Veranstaltung! Prof. Angelov zeigt sich hochmotiviert und überträgt seine Begeisterung auf die Studierenden.
Seine ZUsammenstellung der Inhalte bietet eine gute Grundlage um sich auf die ÄP vorzubereiten.

14. Sehr sehr gute Veranstaltung, Prof. Angelov hat sich sehr gut darauf vorbereitet und die wichtigsten Inhalte gut wiederholt. Wirklich
vorbildlich!!! VIELEN DANK!

15. Ich möchte Herrn Prof. Angelov für die letzten 4 Wochen danken.

Ich habe bereits vor der schriftlichen Anatomieprüfung das Repititorium genutzt und es war sehr erfolgreich... Jetzt habe ich
es zur Auffrischung vor der mündlichen Prüfung besucht und bin wieder begeistert. Prof. Angelov zeigt in einer Einfachheit die
Zusammenhänge auf ,die leider sonst sehr verwirrend beigebracht wurden. Man wird zwar gefordert aber auch die Freude an der
Anatomie kommt nicht zu kurz (’Frage für Genießer’)!!! Leider habe ich auch festgestellt, dass mein gesamter Präpkurs weniger
lehrreich war als dieses Repititorium... vielleicht sollte ein Angelov-Leitfaden erstellt werden!

16. Eine sehr gelungene und für die Vorbereitung auf die Anatomie-Physikumsklausur hervorragend geeignete Lehrveranstaltung!
Die interaktive Präsentation des Stoffes war ebenfalls sehr hilfreich. Besonders angenehm war es zu merken, dass Professor
Angelov wirklich Spaß an der Arbeit mit den Studenten hat und das Wissen gern und verständlich weiter vermittelt. Absolut
empfehlenswert!

17. Herr Prof. Angelov hat einen guten Weg gefunden, uns den Prüfungsstoff in kompakter Form ’zu präsentieren’! Nach dem Re-
petitorium hatte man das Gefühl, das auch tatsächlich ’etwas hängen geblieben’ ist. Ein wirklich lohnenswerter Kurs! Ein wenig
konstruktive Kritik: Offensichtlich ist das Stoffpensum zu groß für 12x1,5 Stunden - vielleicht ist es möglich, die Stundenzahl zu
erhöhen? Wichtig wäre zudem, dass das Repetitorium abgeschlossen ist, bevor die ersten Prüfungen beginnen, damit alle Stu-
denten - auch die Zahnmediziner - am Repetitorium teilnehmen können. Diesbezüglich möchte ich auch auf die praktische Woche
der Zahnmediziner hinweisen, während welcher nicht an dem Repetitorium teilgenommen werden konnte.

18. Sehr hilfreiche Klausurvorbereitung durch Fragenunterricht. Leider wurden nicht alle geplanten Themen besprochen, was in der
kurzen Zeit auch schwer möglich war.

19. Sehr effektives Repetitorium mit subjektiv guter Schwerpunktsetzung (in Bezug auf ÄP-Altklausuren) und durch interaktive Ge-
staltung äußerst einprägsam. Motivierter und unterhaltsamer Prof. Angelov setzt den Lehrauftrag vorzüglich um

20. Ein sehr gutes Repetitorium, das einem gewissermaßen als roter Faden im Hinblick auf die Vorbereitung für die Äquivalenzprüfung
in der Anatomie diente. Man hat nicht nur eine Menge an Grundwissen wieder auffrischen können, sondern auch manches
Detailwissen neu erwerben können und hatte, Dank Professor Angelov, dazu noch eine Menge Spaß! Vielen Dank für dieses
Repetitorium!
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21. Eine ausgezeichnete Lehrveranstaltung, die ich ausdrücklich jedem Kommilitonen zur gewissenhaften Vorbereitung auf die schrift-
liche und/oder mündliche Prüfung in Anatomie empfehlen kann. Vielen Dank an Professor Angelov!

22. das Repetitorium ist sehr hilfreich. Allerdings wäre es wünschenswert, den Stoff auf die Wesentlichen Dinge zu beschränken,
sodass auch alle angekündigten Themen behandelt werden können.

23. Von dem Engagement, das Prof. Angelov für sein Fach aufbringt können sich Prof. Schröder und Prof. Neiss mal eine Scheibe
Abschneiden! Die Veranstaltung ist sehr gelungen. Vor Allem die Fragen an die Studenten beleben dieses Repetitorium. Prof.
Angelov beweist hiermit, dass eine solche Veranstaltung auch Spaß machen kann. Die Aussage, Studenten brauchten ein solches
Repetitorium nicht, wer auch immer sie gemacht haben sollte ist maßlos unverständlich. Als verbesserungsvorschlag möchte
ich die Folien benennen. In der Veranstaltung sind sie sehr nützlich und gelungen (vor allem die roten Bemerkungen!) Für zu
Hause zum nachvollziehen sind sie jedoch gelgentlich schwer zu benutzen. VIelleicht könnte man an dieser Stelle noch etwas
verbessern. Ansonsten danke ich ihnen herzlich für ihre nette Veranstaltung.

24. sehr hilfreich, gute Prüfungsvorbereitung! Manchmal wurde auf Klienigkeiten zu doll herumgeritten, insgesamt jedoch auf jeden
Fall sinnvoll!

25. Sehr gut, Prof. Angelov ist einfach sympatisch.

26. sehr hilfreich!!!

27. Super Repititorium.Tolle Zusammenfassung und didaktisch einwandfreie Unterichtsgestaltung durch Herrn Prof. Angelov

28. Die Veranstaltung ist im Hinblick auf die schriftliche und mündliche Äquivalenzprüfung sehr sinnvoll, da sie in kompakter und
übersichtlicher Form den Stoff darbietet und so für die Studenten ein Leitfaden zum Lernen darstellt. Auch bekommt man durch
die Fragen eine Rückmeldung über das bisher Wiederholte. Durch die Hervorhebung besonders klausurrelevanter Details ist das
Repetitorium unbedingt zu empfehlen! Lediglich den Zeitaufwand könnte man verringern, indem man sich noch mehr auf die
absolut relevanten Themen konzentriert, um alle Lerneinheiten vor der Klausur unterbringen zu können.

29. sehr gut gemacht, gutes tempo, übersichtliche folien, gut, dass lösungen auch angezeigt werden! Danke für die Mühe!

30. Das Repetitorium werde ich jedem Physikums-Kandidaten weiterempfehlen! Prof. Angelov ist ein außerordentlich guter Profes-
sor/Dozent/Leser. Der Stoff wurde gut zusammen gefasst, anschaulich wiederholt und erklärt. Prof. Angelov ist meiner Ansicht
nach, der einzige des Anatomischen Instituts, der dem Studenten das Gefühl vermittelt, nicht nur eine Martrikelnummer zu sein
und zudem seine Vorlesungen mit Witz und Charme so gestaltet, dass man sie gerne besucht. Und auch Ausflüge in die Ge-
schichte Deutschlands mit seinen Kaisern sollte unbedingt beibehalten werden! Schade war es, dass aus zeitlichen Gründen
nicht der gesamte Stoff besprochen worden konnte. Trotzdem: Ich war von einer Lehrveranstaltung noch nie so begeistert! Alle
Daumen hoch!

31. * es war einfach gut eine regelmäßige Veranstalltung in dem Monat der Vorbereitung auf die Anatomie-Äquivalenzprüfung zu
haben. Auf diese Weise war es leichter ’am Ball’ zu bleiben und der Austausch mit Kommilitonen in der selben Situation war auch
sehr hilfreich.

* Der Seminarstiel von Herrn Angelov (das Frage-und-Antwort-Spiel) hat mir gut gefallen und einige Lücken bei mir aufgedeckt.
Auch seine Art war sehr anregend und persönlich ansprechend.

*Gut waren die roten Sätze, welche als Antworten zu Altfragen auf die Folien gedruckt waren.

*Manchmal habe ich mich gefragt, ob wir an manchen Stellen nicht zu sehr ins Detaille gingen. Ob dem so war, werde ich woghl
erst nach der Prüfung beurteilen können.

32. Die von Professor Angelov gestaltete Veranstaltung war großartig! Sowohl inhaltlich, als auch didaktisch hat es mir wirklich gut
gefallen und vor allem genützt - ohne dieses umfangreiche Tutorium wären meine Prüfungsvorbereitungen nur halb so effizient und
detailliert ausgefallen! Mit welchem Engagement, welcher Freude und welchem Witz Professor Angelov durch das Repititorium
führte war toll - davon kann sich so mancher Professor/Dozent eine Scheibe abschneiden!

33. 1ooo Dank für dieses hervorragende Repetitorium ; die explicite Bildauswahl; komprimiertes Wissen auf höchstem Niveau, ge-
würzt mit wohlwollendem Humor...für Genießer, den kulturellen Ausflug zu medizinischen Themen! Dies alles macht es zu einer
unverzichtbaren anatomischen Unterstützung. Nur schade, daß nicht mehr Stunden zur Verfügung stehen um den ganzen Stoff
besprechen zu können.

34. Ich habe an der Verantstaltung mit großem Interesse teilgenommen. Sie ist als essentielle Vorbereitung für die Anatomieprüfung
unter den Studierenden angenommen worden und ich hatte das Gefühl, dass alle anderen ebenso froh waren vor allem Makro-
anatomie nochmal wieder holen zu können, da das letzte Testat von Januar schon acht Monate zurück liegt. Auch der Umfang
war sehr angemessen und Prof. Angelov hat es mit viel Mühe, Verstand und Witz geschafft, das Wissen wieder aufzufrischen.
Das Repititorium war aks Leitfaden anzusehen und konnte sich nicht so einfach im großen Feld der Anatomie verlieren. Es war
durchaus nützlich und sollte für die folgenden Semester weiter angeboten werden!!!

35. sehr gute vorbereitung!!

36. Die Veranstaltung ist perfekt als Vorbereitung für die ärztliche Basisprüfung Anatomie. Es wurden gute Schwerpunkte gelegt und
es hat mir sehr als ’Leitfaden’ für das (selbstständige) Lernen geholfen. Das Repetitorium sollte sicherlich fortgeführt, sodass
andere Fachsemester hiervon auch profitieren können.
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37. Insgesamt sinnvolle gute Veranstaltung. Etwas ungünstig, dass sie dreimal die Woche mit dazwischen freien Tagen ist und dann
über 4 Wochen hinweg. 2 Wochen mit jedem Tag wäre besser, da viele Leute auch gerne nach Hause fahren zum Lernen. Außer-
dem hätte man schon während den 2 Wochen Wahlpflichtblock anfangen können. Gut, dass auf den Folien mit rot geschrieben
ist, was schonmal gefragt wurde. Leider sind die Aussagen manchmal etwas unverständlich, wenn man nicht im Kurs war sondern
sich nur die Folien angeguckt hat. (zb Fragezeichen, die dann nicht beantwortet wurde auf der nächsten Folie) Generell zur Klau-
sur: Sie war fair gestellt und schaffbar. Gut zu lernen, da es sehr viele Altfragen waren. Der Nachteil daran ist meiner Meinung
nach, dass die Leute bestraft werden, die Bücher lesen und in den Atlas gucken. Die, die nur schwarze Reihe gekreuzt haben
und vom Gesamten nicht viel verstanden haben, sondern nur Fragen auswendig gelernt, werden bestätigt auch wenn sie vllt eig
schlechere Anatomiekenntnisse haben.

38. Für eine gute Physikumsklausur: absolut empfehlenswert!

39. Die angebotene Veranstaltung war für mich ein sehr willkommener Leitfaden, an dem ich meinen gegenwärtigen Wissensstand
überprüfen und Wissen wieder auffrischen konnte. Auch im Gespräch mit Kommilitonen wurde klar, dass viele das Repititorium als
roten Faden zum Lernen nutzten. Gerade die angebotenen Tipps und dargebotenen klinischen Bezüge konnte man besonders
gut nutzen um sein Wissen um die Anatomie schnell wieder aufzufrischen und boten eine hervorragende Vorbereitung auf die
Prüfung! Die lockere Atmosphäre (auch bei den Fragerunden)und die gute Struktur trugen ebenso zum Erfolg der Veranstaltung
bei. Die einzige Anmerkung meinerseits besteht darin, dass es schön wäre wenn die Aspekte der Neuroanatomie - auch bei dann
auftretenden Zeitproblemen - wenigstens an einem oder zwei Tagen behandelt werden würden. Also ein vollkommen gelungenes
Repititorium!

40. Angenehme Atmosphäre, kein Druck, sondern konstruktives Zusammenarbeiten!

41. Das Repetitorium war super gestaltet. Es wurden fast alle Inhalte der makroskopischen Anatomie durchgenommen und wieder-
holt. Auf die Inhalte der makroskopischen Anatomie wurde ebenfalls eingegangen. Insgesamt war das Repetitorium sehr nützlich
für die Vorbereitungen zur Prüfung.

42. Es war wirklich ein super Repititorium. Ich hätte mir nur gewünscht, dass es nicht so verstreut über die Woche gesetzte Vorlesun-
gen gäbe. So konnte man, wenn man nicht aus Köln kam, entweder immer hin und her pendeln oder musste in Köln bleiben.

43. Ein sehr gutes Repetitorium, das Spaß gemacht hat! Weiter so!

44. Dieses Angebot möge auch in Zukunft den Studierenden zur Vorbereitung auf die Äquivalenzprüfung Anatomie zur Verfügung
stehen, denn es ist in seiner Gänze sehr hilfreich.

45. Herr Professor Dr. Angelov hatte einmal erwähnt, dass es teilweise umstritten sei, ob ein solches Repetitorium überhaupt an-
geboten werden soll. Ich möchte an dieser Stelle sagen, dass dies absolut der Fall ist! Gerade, wenn man den Präparierkurs
nicht in dem gerade vergangenen Semester belegt hat, ist es sehr hilfreich, einen freundlichen und auch einfach sehr guten und
fachkundigen Professor vor sich zu haben, der den Studenten durch seine Vorlesungen auch für das Lernen eine Art Roten Faden
anbietet, alles für das Physikum strukturiert zu lernen. Natürlich kann nicht alles besprochen werden, was aber auch angespro-
chen wird und dann zu Hause bearbeitet werden kann. Die Veranstaltung war eine der besten, die ich bislang besucht habe und
ich möchte Herrn Professor Angelov persönlich für die sehr gute Vorbereitung auf das Physikum danken! Freundliche Grüße

46. Ich fand dieses Repititorium sehr sinnvoll. Oft ist es nicht das Problem, dass man nicht fleißig genug ist, sondern nicht weiß,
was für die Klausur wichtig ist und was nicht. Ich habe mich gerade im Anatomiesemester oft ’lerntechnisch’ nicht gut zurecht
gefunden, da jeder Prüfer andere Schwerpunkte setzt und der Stoff so umfangreich ist, dass man unmöglich perfekt vorbereitet
sein kann. Mich hat das ’abfragen’ jedoch emotional sehr gestresst. Ich habe von vielen gehört die deshalb das Rep nicht besucht
haben, vielleicht könnte man zu Beginn betonen, dass Fehler überhaupt nicht schlimm sind, selbst wenn man eine Arterie aus
dem Bauchraum sonstwo vermutet ;) In der Psychologie/Soziologie gab es keinerlei Rep. Erst beim Lernen für dieses Fach ist mir
aufgefallen, wieviel mir das Anatmoierep. gebracht hat... nämlich einen roten Faden durch den ganzen Stoff.

47. Ein perfektes Repetitorium, ein Professor der sein profundes Wissen didaktisch klug vermittelt , stets auf Augenhöhe zu seinen
Studenten, humorvoll und engagiert. Insgesamt die beste Lehrveranstaltung die mir erinnerlich ist ! Man lernt und behält das was
Prof. Angelov dort lehrt weil ihm persönlich sehr viel daran gelegen ist jedem Einzelnen das Richtige mit auf den Weg zu geben
und dafür danke ich ihm von Herzen und wünsche mir dass es diese Veranstaltung noch viele Jahre geben wird!

48. Vor allem im Sommersemester sinnvoll, wenn beispielsweise viel mit der schwarzen Reihe gelernt wird und nicht so ausgiebig in
den Prometheus geguckt wird bekommt man hier die wichtigsten Abbildungen nochmal vorgeführt.

49. Ich möchte Prof. Dr. Angelov mein herzlichen Dank aussprechen! Das Rep. war strukturiert und sehr gut organisiert! Ob das
besprochene bereits selbst erarbeitet war oder nicht, viele Details sind einfach direkt im Kopf geblieben und schwierige Teilgebiete
genaustens erklärt worden! Vielen Dank!

50. Eine wirklich sehr motivierende Veranstaltung, welche einen Studenten, der vom täglichen lernen an Motivation verlor, immer
wieder Hoffnung gab und ermutigte weiter zu machen! Neben diesem Fakt der sehr wichtig ist, war es auch der Fakt, dass mir
diese Veranstaltung es ermöglichte als Studienortwechsler zu verstehen, was der mikro- und makroskopische Schwerpunkt des
Institus für Anatomie der Universität zu Köln ist und mich dementsprechend besser vorzubereiten und fachspezifischer zu lernen
!

Recht herzlichen Dank Dr. Angelov !

51. Sehr gutes Repititorium, kann ich nur empfehlen! Nicht nur, dass Prof. Angelov wirklich die gesamte Anatomie (Makro, Mikro und
Neuro) beleuchtet, sondern auch die Einbeziehung der Studierenden durch zahlreiche Fragen ist hilfreich. So lässt man sich nicht
nur ’berieseln’, sondern denkt automatisch mit. Auch wenn es viel Stoff für die relativ kurze Zeit ist, so werden die wesentlichen
Themen behandelt. Außerdem gestaltet Prof. Angelov das Repititorium durch seine Art sehr offen und lustig. Daumen hoch!

52. Die Veranstaltung wurde sehr interessant gestaltet und war eine gute Wiederholung für die Prüfung. Allerdings würde es den
vielen Pendler unter uns entgegenkommen, wenn die Vorlesungen zusammenhängend in 2 Wochen abgehalten werden würden.
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53. Das Repetitorium ist absolut empfehlenswert, Prof. Angelov, dem ja teilweise der Ruf eines strengen Lehrers vorauseilt, hat die
Veranstaltung toll gestaltet. Die Inhalte wurden durch interaktive Mitarbeit und viel Humor vermittelt und auf den Punkt gebracht.
Seine Folien sind auch sehr empfehlenswert, man bekommt einen guten und strukturierten Überblick über die Riesenfächer
Neuro/ Histo und Makro. Fazit: Eine der besten Veranstaltungen im Fach Anatomie.

54. Sehr gelungene Vorbereitung! Vielen Dank! Ich hoffe noch viele Studentengenerationen werden davon profitieren können.

55. Mit Abstand eine der besten, hilfreichsten und prüfungsrelevantesten Veranstaltungen der Vorklinik. Vielen Dank an Professor
Angelov, der mit seinem Engagement und seiner lockeren Art die Veranstaltung stets kurzweilig und interessant gestaltet hat. Für
alle Studenten eine super Prüfungsvorbereitung.

56. Super Dozent, super Veranstaltung. Gerade in einer Phase, in der man der Art viel Stress hat, tut es gut einen so engagierten
und kompetenten Dozenten zu haben, der einem massig Wissen gepaart mit gutem Humor vermittelt! Super!

57. Sehr geehrter Professor Angelov,

an dieser Stelle möchte ich mich herzlich für Ihr Engagement bedanken!

Das Repititorium war eine optimale Hilfe bei der Vorbereitung für die Äquivalenzprüfung Anatomie. Bei der Fülle des Stoffes kann
man schnell den Überblick verlieren, und anhand Ihres Repititoriums war es möglich, sich an einem roten Faden zu orientieren
und den Stoff gut einzuteilen.

Dass Sie die Studenten miteinbeziehen und viele Fragen stellen, hat mich anfangs etwas gestört, da ich mich in die Testatsituation
zurückversetzt gefühlt habe, dann ist mir aber schnell bewusst geworden, wie viel besser man sich den Stoff einprägt, da man
dauernd dazu angehalten ist, mitzudenken.

Sehr dankbar war ich auch für Ihre Hinweise auf Altfragen, denn das Eine oder Andere mal wiederholen sich die Fragen ja dann
doch.

Jedem nachvollgenden Semester würde ich Ihr Repititorium wärmstens weiterempfehlen, denn auch wenn man an einem Tag
vielleicht nicht so gut vorbereitet ist, nimmt man immer etwas mit.

Herzlichen Dank!

58. Auch wenn ich leider nicht an allen Terminen teilnehmen konnte (Prüfungen in der Zahnklinik) kann ich sagen, dass diese Veran-
staltung eine wunderbare Vorbereitung für die Physikumsprüfung im Fach Anatomie darstellt, was größtenteils natürlich auch an
Prof. Angelov liegt, der es versteht mit der richtigen Mischung aus Witz und Ernsthaftigkeit, das gelernte Wissen den Studenten
nochmal in Erinnerung zu rufen. Schade ist, dass aus Zeitgründen nicht alle Themengebiete vollens besprochen werden können.

59. Das Repititorium, aber vor allem die roten Markierungen auf den Folien sind die ideale und unverzichtbare Vorbereitung auf das
Physikum. Alle Inhalte, die von Prof. Angelov als wichtig herausgestellt werden (rot markiert) waren elementarer Bestandteil der
Klausur. Prof. Angelov ist ein sehr netter Professor und es die Anatomie macht ihm sichtlich Spaß. Kritikpunkte: Das ’Frage -
Antwort’ Spiel finde ich nicht so optimal, zieht das Ganze nur unnötig in die Länge.

60. Der Dozent hat sich sehr viel Mühe mit der Verantaltung gegeben und gut auf die spezielle Frageweise der Physikumsprüfungen
abgestimmt. Im Prinzip war auch das interaktive Vorlesungskonzept sehr gut gedacht, gestaltete sich aber phasenweise etwas
schleppend und war nicht immer zielführend, sodass hier zumindest Phasenweise) auf Frontalunterricht zurückgegriffen hätte
werden sollen. Insgesamt gefiel mir die Veranstaltung gut und hat absolut geholfen den Lernstoff zu strukturen.

61. Diese Lehrveranstaltung war absolut hilfreich für die Prüfungsvorbereitung!

62. Das Repetitorium von Prof. Angelov war die perfekte Begleitung im Hinblick auf die Vorbereitung für die Äquivalenzprüfung in
Anatomie. Die Art des Vermittelns des Stoffs, eine Powerpoint-Präsentation, die bis ins letzte Detail herausgearbeitet wurde,
verbunden mit direkten Fragen an die Studenten, zeigte einem offen, wie weit man mit dem Stoff war und welche Lücken sich
noch auffanden. Einigen waren die direkten Fragen unangenehm, weil sie fürchteten, dass sie sich vor den anderen Studenten
blamieren könnten, doch ich finde diese Art sehr hilfreich und es kam auch keine schlechte Stimmung auf. Prof Angelov wirkte
sehr engagiert und brachte mit seinem trockenen Humor Leben in die Veranstaltung, die immer sehr gut besucht war. Die be-
gleitetenden Folien, die er ins Netz lud, konnte man zuhause noch einmal rekapitulieren, was eine sehr gute Vorbereitung auf
die Klausur war. Insgesamt kann ich hiermit erklären, dass mir die Veranstaltung sehr gut gefallen hat und ich sie nur empfehlen
kann.

63. Ich finde die Interaktivität dieser Lehrveranstaltung sehr gut, allerdings würde ich einen anderen Hörsaal als H2 der Anatomie
empfehlen, da es dort schon sehr beengt und stickig ist!

64. Mir hat das von Prof. Angelov angebotene Repititorium ausgesprochen gut gefallen. Sowohl qualitativ als auch quantitativ wurden
die wichtigsten Bereiche der Anatomie abgedeckt und es wurde auch viel in die tiefe gegangen. Besonders positiv finde ich, dass
die für die Physikumsklausur relevanten Dinge hervorgehoben wurden. Ein wenig Schade fande ich allerdings, dass die Fragen
immer der Reihe nach gegangen sind und man sich nicht melden konnte.

65. Bisher das sinnvollste Repetitorium überhaupt. Ich kann es nur jedem für die Anatomie Physikumsklausur empfehlen. Prof. An-
gelov macht das echt super und ich hoffe für alle andere Studenten, dass er es auch weiterhin anbietet. Es ist eine sehr gute
Vorbereitung für das Physikum. Die Ergebnisse der Prüfung machen dies auch deutlich. In einer lockeren Atmosphäre kann man
sein Eigenwissen überprüfen. Bei uns war leider die Zeit zu knapp, hatten für Neuroanatomie keine Zeit mehr. Wobei Prof. Ange-
lov die Zeit sehr gut einplant. Vielleicht ist es sinnvoll ein paar Tage dranzuhängen. Ich persönlich war SEHR zufrieden mit dem
Repetitorium!!

66. Ich danke Herrn Angelov für sein hilfreiches und engagiertes Repetitorium. Zur Prüfungsvorbereitung, sowohl für die mündliche
als auch die schriftliche, eine wichtige Begleitung!

67. Danke für das tolle Repititorium und die Arbeit die Sie sich gemacht haben!!! Durch Ihre Hilfe ist nochmal viel klar geworden und
das lernen leichter geworden! Tolle Form des Unterrichts!!! Weiter so!

erstellt von uk-online am 9. September 2011 6


